
Beste Preise, Qualität und
Service! Jetzt unser neues Sofa-Magazin entdecken!

Einfach QR-Code scannen und Traumsofa finden.
Inh. Friedhelm Rudolph

Telefon (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und
Treppenlifte
Hebebühnen
und Rampen

Bis zu 4000 € Zuschuss p.P. bei
Pflegebedürftigkeit möglich.

Ihr
regionalerTrepppenlift-

profi

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne Ihren
persönlichen Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment und
langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a
35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Jetzt NEU
auf 900 m2

Live erleben: beim Škoda Buffet
am Samstag, 25. Januar von 9 - 15 Uhr

Entdecken Sie den neuen Škoda Elroq und viele weitere attraktive Angebote: beim Škoda Buffet am 25. Januar.
Kommen Sie vorbei und freuen Sie sich auf spannende Aktionen, jede Menge Spaß und Genuss - und auf den
neuen Elroq. Jetzt bereits ab 259,- € mtl. ohne Sonderzahlung im Privatleasingangebot

Škoda Elroq 50 Tour (Elektro) 125 kW (170 PS): Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 15,8-16,3;
CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 0; CO2-Klasse: A; elektrisch Reichweite in km: 366-375.

148 monatliche Leasingraten à 259,00 €, Sonderzahlung: 0,00 €, jährliche Fahrleistung z.B.: 10.000 km,Vertragsdauer: 48 Monate. Ein Ange-
bot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung derVolkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebun-
denerVermittler gemeinsammit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.
Angebot zzgl. einmaliger Überführungskosten i.H.v. 1.500,- € und zzgl. Zulassungskosten i.H.v. 150,- €.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung enthält aufpreispflichtige Sonderausstattung.
Weitere Informationen bei Ihrem ŠKODAVerkaufsberater im Autohaus Hoffmann.

ab 259,- € mtl.

FRIEDRICH HOFFMANN GMBH & CO. KG
Wickersdorfer Ring 6, 35099 Burgwald-Bottendorf
info@friedrich-hoffmann.de, www.friedrich-hoffmann.de
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Gemünden – Das Jubiläum
„775 Jahre Stadtrechte der
StadtGemünden“ im Jahr 2028
soll auf jeden Fall gefeiert wer-
den. Dafür sprachen sich die
Teilnehmer eines ersten Tref-
fens einer sogenannten Ideen-
werkstatt aus. Dazu hatte die
Stadt ins Bürgerhaus eingela-
den. 30 Personen waren ge-
kommen.BürgermeisterFrank
Gleim freute sich über das In-
teresse an der ersten Ideen-
sammlung. Auch darüber, dass
„bereits jetzt sehr viele Ideen
für ein Festprogramm sprudel-
ten“.
DieTeilnehmerbekundeten,

die Feierlichkeiten unterstüt-
zen zu wollen. Es wurde aber
Wert darauf gelegt, im Vorfeld
einigegrundsätzlicheKriterien
festzulegen. Unter anderem:
Alle Alters- und Kulturgruppen
sowie alle Institutionen und

Firmen sollen in die Planung
unddieVeranstaltungeneinge-
bunden werden. Erfahrungs-
werte des Festausschusses aus
dem Jahr 2003 sollen abgefragt
werden. Die finanzielle Situati-
on soll im Blick behalten wer-
den. Die Planungen sollen auf
möglichst viele Akteure ver-
teilt werden. Themenfelder
wie z.B. Feiern, Kultur/Sport
und Historisches/Geschichte
sollen gebildet werden. Mer-
chandise-Artikel wie z.B. T-
Shirts und Tassenmit Logo sol-
len gewinnbringend verkauft
werdenkönnen.
Über die Sozialen Medien

soll eine jüngere Zielgruppe er-
reicht werden. Ein breiteres
Meinungsbild soll erfasst wer-
den, welche Veranstaltungen
seitens der Bevölkerung ge-
wünscht werden. Bereits fest-
stehende Termine/Jubiläen im

Jahr 2028 sollen einbezogen
bzw. Termine gesammelt und
beachtet werden. Weitere Per-
sonen für die Planungen und
die Teilnahme an den Veran-
staltungen sollen motiviert
werden.
Bei dem Treffen kristallisier-

te sich heraus, dass die Feier-
lichkeiten wie folgt geplant
werden könnten: Eine Festwo-
che (4 Tage) oder ein Festwo-
chenende (2 Tage) vorzugswei-
seanFronleichnam2028(15.bis
18. Juni) und mehrere weitere
kleine Veranstaltungen im
Festjahr.
Zahlreiche Ideen für Pro-

grammpunkte wurden hierfür
gesammelt. Hier ein Überblick
ingestraffterForm:
Aufführung eines histori-

schen Theaterstücks. Grenz-
gang/Grenzgänge mit End-
punkt/Abschluss zu einer be-

stehenden Veranstaltung. Ge-
meinsame Silvesterfeier zum
Jahreswechsel 2027/2028. Öku-
menischer Gottesdienst. Ru-
delsingen/gemeinsames Sin-
gen/Jubiläumssong. Gemeinsa-
mesinterkulturellesFrühstück
(gegebenenfalls mit vielen Ti-
schen auf der Straße). Vereins-
tag(e) mit Vorstellung und An-
gebotenderVereine.Musikver-
anstaltungen/Aktionstage/Mit-
machkonzerte.
Weitere Vorschläge: Histori-

sche Veranstaltungen. Inter-
kultureller Tag. Historische
Rundgänge. Ausstellungen.
Präsentation/Vorstellung Ge-
werbebetriebe. Stehender Fest-
zug/Umzug. Vorträge zur Ge-
schichte über und an histori-
schenGebäuden.
Zu den Ideen gehören auch:

Seniorentage. Kinderpro-
gramm. Konzert Heeresmusik-

korps. Stele errichten, die blei-
bend ist. Nacht-Beach-Party
und Spiel ohne Grenzen im
Freibad. Vorträge über Ge-
schichte Gemündens imMuse-
um. Aktionsbühnen. Discoa-
bend. Veranstaltungsorte
könnten sein: Pfarrgarten, Kir-
che/Kirchhof, Sport- und Kul-
turhallemitAußenanlage,Frei-
bad, Freizeitgelände Schwar-
zerWeg,Museum.
Für die weiteren Planungen

soll keinVereingegründetwer-
den, hießes.ÜberdenGemein-
deversicherungsverband und
den Veranstalter Stadt Gemün-
denbesteheausreichenderVer-
sicherungsschutz.
Das nächste Treffen soll am

Mittwoch, 7. Mai, ab 19 Uhr im
Bürgerhaus von Gemünden
stattfinden. Weitere Interes-
sierte sind willkommen, be-
tontdieStadtverwaltung. jun

Die Ideen sprudelten
„775 Jahre Stadtrechte Gemünden“: Ideenwerkstatt traf sich

Das Luftbild aus dem HNA-Archiv zeigt die Altstadt von Gemünden mit der evangelischen Kirche in der Mitte und der Sport- und Kulturhalle am rechten Bild-
rand. ARCHIVFOTO: PRIVAT

Frankenberg – Die Chor-AG
der Wigand-Gerstenberg-Schu-
le in Frankenberg führt das 45-
minütige Musical „Tuishi pa-
moja“amMittwoch,29. Januar,
ab18Uhr imFoyer derWigand-
Gerstenberg-Schule auf. „Tuis-
hi pamoja“ –wirwollen Freun-
de sein! Und das soll auch bei
den nicht gerade freundschaft-
lich verbundenenGiraffenund
Zebras in der Savanne funktio-
nieren?Nun, es scheint amAn-
fang unmöglich zu sein, aber
im Angesicht drohender Ge-
fahr entdecken die verfeinde-
ten Gruppen Gemeinsamkei-
ten.
Eintrittskarten (Erwachsene

3 Euro, Kinder 1,50 Euro) sind
im Vorverkauf im Schulsekre-
tariaterhältlich. nh/jpa

Chor-AG führt
Musical auf



Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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06451 723319 pz-frankenberg@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Burgwald-Bottendorf
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• Rosenthal

(jeweils Teilbezirke zur Festeinstellung)

• Allendorf-Somplar
• Frankenberg-

Rengershausen
(als Urlaubs- und Krankheitsvertretung)

(Mindestalter 18 Jahre)

VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463
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Battenberg – Der Magistrat
der Stadt Battenberg teilt mit,
dassderBurgbergturmbiszum
31. März geschlossen ist. Es sei
jedoch möglich, bei der Stadt-
verwaltung, der Esso-Station
Bienhaus und dem Schreib-
undLeseeckeinenSchlüsselge-
gen Hinterlegung einer Kauti-
onabzuholen, sodassderTurm
auchimWinterhalbjahrbestie-
genwerdenkann. nh/jpa

Burgbergturm
geschlossen

Frankenberg – Die Landsenio-
ren-Vereinigung Frankenberg
gibt die Termine für das1.Halb-
jahr des Jahres 2025 bekannt:
Am Mittwoch, 19. März, um 10
Uhr treffen sich die Landsenio-
ren zum Brunch im National-
parkzentrum Herzhausen. Jür-
genKaupewirdbei diesemTer-
min über Trickdiebstahl, En-
keltrick, Schockanrufe und
mehr informieren und den
Teilnehmern entsprechende
Ratschlägegeben.
Am Donnerstag, 24. April ist

eine Tagesfahrt ins Bergische
Land geplant. Nähere Infos da-
zu werden beim Frühstück im
Nationalparkzentrum am 19.
März mitgeteilt. Für Mitt-
woch, 21. Mai, ab 11Uhr ist Gril-
lenanderSeegerteichhütteRo-
senthal geplant. Außerdem
gibt es vom26. Juni bis 3. Juli ei-
ne Reise nach Norderney
zum Haus Waldeck. Anmel-
dungen für alle Veranstaltun-
gen sind beim Brunchmöglich
oder bei I. Mitze, Tel. 05635/
1690 oder I. Heß, Tel. 06452/
6318 sowie bei allen Vorstands-
mitgliedern.
Fürdas2.Halbjahrstehendie

Termine der Landsenioren-Ver-
eingung Frankenberg noch
nicht fest. Vorgesehen sind un-
ter anderem eine Besichtigung
der Firma Finger-Haus in Fran-
kenberg und des Maislaby-
rinths, eine Drei-Tagesfahrt in
die Pfalz (Heidelberg und
mehr) sowie die Jahreshaupt-
versammlung am 4. Oktober
und ein adventlicher Nachmit-
tagam3.Dezember. nh/off

Landsenioren
planen Reise

nach Norderney

Frankenberg/Geismar – Bar-
bara Eckes will nichts dem Zu-
fallüberlassen.VorwenigenTa-
gen warb die Frankenberger
Bürgermeisterin beim Senio-
rentreff in Geismar für den
Glasfaserausbau. „Schnelles In-
ternet ist auch fürdieältereGe-
neration interessant“, betonte
die Verwaltungschefin gestern
MittagbeimsymbolischenSpa-
tenstich für denweiteren Glas-
faserausbau in der Kernstadt
und im Stadtteil Geismar. Um-
gesetzt wird er von Glasfaser
Plus.
ImVisiersindbeidiesemVor-

haben 3215 Haushalte. Bereits
angeschlossen ist zum Beispiel

dasFrankenbergerGewerbege-
biet InderAue.
GlasfaserPlusisteinGemein-

schaftsunternehmen der Deut-
schen Telekom und IFM Inves-
tors – einem australischen
Fondsverwalter, der im Eigen-
tum von Pensionskassen steht
und global Pensionsgelder in
Infrastrukturunternehmenan-
legt.
NachAuskunft vonDominik

Weyrauch (Glasfaser-Plus-Rol-
loutmanager West) „überträgt
das neueNetzDaten stabil und
zuverlässig in Gigabit-
geschwindigkeit und erlaubt
Downloadgeschwindigkeiten
von einem Gigabit pro Sekun-
de. Alle bekanntenAnwendun-
gen können damit problemlos
genutztwerden“.

Weichefürweitere
Digitalisierung

Bürgermeisterin Barbara
Eckes unterstrichwährend der
kleinen Feierstunde: „Mit dem
Spatenstich haben wir eine

wichtige Weiche für die weite-
re Digitalisierung gestellt. Der
Glasfaserausbau bedeutet für
unseren Standort Zukunfts-
sicherheit.Ziel istdaherweiter-
hin ein flächendeckender Aus-
bau, sodassmöglichst viele un-
serer Bürger von schnellem
und stabilem Internet profitie-
ren.“ Sie dankte Glasfaser Plus
für „die eigenwirtschaftliche
Ausbauinitiative“.
„Glasfaser Plus knüpft seine

Ausbauzusage nicht an das Er-
reichen von Vermarktungs-
quoten“, schilderte Holger Kö-
nig,RegiomanagerbeiderTele-
kom. Sehr wichtig: „Die Kun-
den müssen selbst aktiv
werden und ihren Glasfaser-
anschluss buchen. Dies ist bei-
spielsweise direkt online bei
der Telekom, im T-Shop oder
Fachhandelmöglich.“
Nach seinen weiteren Wor-

ten schließt Glasfaser Plus eine
Immobilie während der Aus-
bauphase kostenfrei an, wenn
Kunden einen Glasfaser-Tarif

bei einem Telekommunikati-
onsanbieter abschließen. Glas-
faser Plus benötige in diesem
Fall lediglich eine Genehmi-
gung,denAnschlussherstellen
zudürfen,weil dieArbeitenda-
füraufPrivatgrundgeschehen.
Die Beauftragung funktio-

niert demnach folgender-
maßen: Kunden buchen bei ei-
nem Telekommunikations-
anbieter einen Glasfaser-Tarif.
Der wiederum nimmt Kontakt
mit Glasfaser Plus auf und
kümmert sich um die Geneh-
migung und die Details. König:
„Bei einer Buchung nach der
AusbauphasewerdeninderRe-
gel Kosten für den Haus-
anschluss erhoben. Bei der Te-
lekom betragen diese zum Bei-
spiel einmalig799,95Euro.“
Die Firma stelle ihr Netz al-

len Telekommunikations-
anbietern zur Verfügung. Bür-
ger hätten damit die freie
Wahl, bei welchem Unterneh-
men sie Internet, Telefon oder
Fernsehen buchen möchten.
Glasfaser Plus will nach eige-
nenAngabenbiszumJahr2030
vier Millionen gigabitfähige

Glasfaser-Anschlüsse vor allem
im ländlichen Raum bauen.
„Für den Ausbau in Franken-
berg hat die Telekom bereits
angekündigt, das Glasfaser-
Plus-Netz nutzen zu wollen“,
informierteHolgerKönig.
Laut Bürgermeisterin Barba-

ra Eckes „sind solche Partner-
schaften, die auf gegenseitiger
UnterstützungundBeteiligung
basieren, entscheidend, umge-
meinsam eine moderne und
vernetzteZukunftzugestalten.
Auf diesen Schritt sollen im In-
teresse der Stadt bald weitere
Schritte folgen. Wir sind hier-
beiauchinGesprächenmitver-
schiedenenAnbietern“.

Weitere Infos zurVerfügbar-
keit derAnschlüsse und zuden
Tarifen der Telekom: Telekom
Partner ONE telecom Franken-
berg, Ruhrstraße 15b, Franken-
berg.Kommunikationstechnik
Holger Eckel, Steinbühl 9,Geis-
mar. telekom.de/glasfaser.
Kundenservice Privatkunden
0800/2266 100, Geschäftskun-
den 0800/3306709 (jeweils
kostenfrei). KLAUS JUNGHEIM

„Eine vernetzte Zukunft gestalten“
Glasfaserausbau in Kernstadt Frankenberg und in Geismar für 3215 Haushalte

Spatenstich: Gestern Mittag begann trotz vereistem Boden der weitere Glasfaserausbau in Frankenberg für die Kernstadt und den Stadtteil Geismar. Symbolisch
packten (vorne von links) Bürgermeisterin Barbara Eckes, Dominik Weyrauch (Glasfaser-Plus-Rolloutmanager West – Köln), Horst König (Telekom-Regiomana-
ger – Frankfurt/Main) und Jürgen Saure (Fachbereichsleiter Stadtbaumt Frankenberg) bei den Arbeiten mit an. Im Hintergrund Vertreter der ausführenden
Baufirma. FOTO: KLAUS JUNGHEIM

Frankenberg – Im Februar bie-
tet derDRK-Kreisverband Fran-
kenberg den neuen eintägigen
Kurs „Psychische Erste Hilfe“
an.WährendMenschen, die ei-
nen Schlaganfall erlitten ha-
ben, auf der Treppen gestürzt
oder sich in den Finger ge-
schnitten haben, meist schnel-
lemedizinische Hilfe erhalten,
müssen Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen oft lange
warten, bis ihnen eine Thera-
pie helfen kann. Während die-
ser Wartezeit stehen Men-
schen, die sich in seelischen
Notsituationen befinden oder
an akuten psychischenErkran-
kungen leiden, meist in Kon-

takt mit Familienmitgliedern,
Freunden oder Arbeitskolle-
gen. Oftmals wissen diese
nicht, wie siemit psychisch Er-
krankten umgehen sollen. Sie
kennen Hintergründe psychi-
scher Erkrankungennicht und
haben Angst, Fehler zu bege-
hen.Das Kurskonzept hilft den
Teilnehmenden, psychische
Erkrankungen zu erkennen
und bietet Tipps für die eigene
Psychohygiene an. Der Kurs
findet am 1. Februar in der Ge-
schäftsstelle des DRK-Kreisver-
bands Frankenberg, Auestraße
25, von 9 bis 17 Uhr statt. Teil-
nahmegebühr: 80 Euro. An-
meldung:Tel. 06451/ 7227-0. nh

DRK-Kurs: Erste Hilfe
für die Psyche

Am 1. Februar in der DRK-Geschäftsstelle
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Frankenberg – An drei Tagen
derWoche stehen siemit ihren
rotenSchürzen rundumgroße
Sortiertische, füllen Körbe mit
Gemüse, Brot und anderen ge-
spendeten Lebensmitteln. Die
Portionen sind zugeschnitten
auf FamilienmitundohneKin-
der („Bedarfsgemeinschaf-
ten“), ein zusätzliches Nah-
rungsangebot für rund1000 ar-
mutsbedrohte Menschen der
Frankenberger Region. Doch
jetzt trafensie sicheinmalzum
entspannten Feiern nach ei-
nem erfolgreichen Jahr: Den
EhrenamtlichenderTafel Fran-
kenbergwurdebeimNeujahrs-
empfang im Casino der Burg-
wald-Kaserne für ihren Einsatz
gedankt, auch in Zeiten, in de-
nen in Deutschland die Tafeln
mit langenWartelisten teilwei-
se „am Limit“ arbeiten (HNA
berichtete).

DankanFörderer
undSpender

„Ohne Ihren selbstlosen Ein-
satz in vielen hundert Freizeit-
stundenwäre dieses Hilfsange-
bot für Bedürftige nicht zu
stemmen“, erklärte Werner
Hoffmann, Vorsitzender des
gemeinnützigen Vereins Tafel
Frankenberg bei dem Neu-
jahrsempfang. Gemeinsam
mit den Vorstandsmitgliedern
Isolde Weber und Rolf Langen-
beck dankte er auch allen För-
derernundSpendern.
Der Tafelvorstand ehrte eine

Reihe von besonders langjähri-
gen Ehrenamtlichenmit Dank
und kleinen Geschenken: Ly-
dia Schmotz, Eva-Maria Jerren-
trup,AnnetteViessmann, Sabi-

ne Ködding, Hildegard Koch,
Ortrud Gelbke, Susanne Leber,
RainerBiebighäuser,Anneliese
Wenzel, Cornelia Brieden, Ger-
linde Korn, Ingeborg Werner,
Birgit Rödder, Marlene Wag-
ner, VolkerHirt, GiselaGoldan,
Ursula Wilhelmi und Petra
Hegmann. Mit Dank verab-
schiedet wurde das Ehepaar
LuiseundWernerBaumann.

Im Team der 105 ehrenamtli-
chen Mitarbeiter, darunter 21
Fahrer und Beifahrer, wurden
neubegrüßt:MandyErnst,Hei-
ke Melerski, Klaudia Hecht-
Söhn, Margot Rübsam, Diet-
marBöttner,MarcoMüllerund
Gerhard Drössler. „Wir freuen
uns über jeden, der ein paar
Stunden in jederWoche für die
Mitarbeit in unserem Tafel-

Team zur Verfügung stellen
kann“, sagte Werner Hoff-
mann. Unter dem Motto „Le-
bensmittel retten. Menschen
helfen“ sammeltdieTafel Fran-
kenberg seit 2006 überschüssi-
ge Lebensmittel bei Märkten
und Bäckereien ein. Diese Le-
bensmittel sind qualitativ ein-
wandfrei, werden jedoch aus-
sortiert, weil sie zum Beispiel

das Mindesthaltbarkeitsdatum
fast erreicht haben, die Verpa-
ckung defekt ist oder das kom-
plette Warensortiment aus
demAngebotgenommenwird.
Die gesammelten Waren wer-
dendannindenLädenderTafel
Frankenberg qualitätskontrol-
liert, sortiert undanbedürftige
Menschen ausgegeben. „Von
dieser Tafel-Idee profitieren al-

le Beteiligten: Lebensmittel-
händler und -hersteller über-
nehmen soziale Verantwor-
tung. Bedürftige erhalten für
einensymbolischenKostenbei-
trag qualitativ hochwertige
Nahrungsmittel. Und ganz ne-
benbei reduziert sich der anfal-
lende Müll zugunsten der Um-
welt“, erklärte Tafel-Sprecher
Hoffmann. zve

„Alle Beteiligten profitieren“
Tafel Frankenberg ehrte langjährige Ehrenamtliche

Mehr als zehn Jahre in der Tafel aktiv: MitDankundkleinenGeschenkenehrtebei seinemNeujahrsempfangdergemeinnützigeVereinTafel Frankenberg, rechts
Vorsitzender Werner Hoffmann, besonders treue ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Für nicht anwesende Teammitglieder wird die Ehrung
nachgeholt. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Frankenberg – Zum dritten
Malverwandelt sichdieBardes
MeyenhofinderBremerStraße
in Frankenberg am Samstag,
25. Januar, ineinmusikalisches
Wohnzimmer für Songwriter
und Musikliebhaber. Unter
dem Motto „Songs & Stories“
stehen handgemachte Musik
und die Geschichten dahinter
imMittelpunkt.

Ehrlich, rohund
emotional

In der gemütlichen Atmo-
sphäre der für Frankenberg
neu gewonnenen Konzertloka-
lität Meyenhof neben dem ab-
gerissenen Parkhaus lädt der
Musiker Maik Garthe (Ellers-
hausen) verschiedene Künst-
ler, die er über die Jahre auf sei-
nenTourenkennengelernthat,
zuAbendenmitLive-Musikein,
um Songs in ihrer ursprüng-
lichsten Formzu erleben – ehr-
lich, rohundemotional.
Als Gast kommt an diesem

Abend Robert Oberbeck aus
Marburg, der auch in Franken-
berg kein Unbekannter ist. Ne-

ben eigenen Songs ausmittler-
weile sechs Albenwird er auch
Interpretationen von Bruce

Springsteen Tom Petty, Dami-
en Rice und Glen Hansard prä-
sentieren.

Beginn des Konzerts ist um
20 Uhr, der Eintritt ist frei, um
einen Kulturbeitrag wird gebe-

ten. Tischreservierungen sind
erbeten unter Tel. 06451/
7463636. zve

Songwriter spielen im Meyenhof
Maik Garthe und Robert Oberbeck singen in Frankenberg

Politischer Song trifft auf Rock und Blues: Robert Oberbeck (links) und Maik Garthe versprechen vielfältiges Programm im
Frankenberger Meyenhof. FOTO: ZVE

Reddighausen-Holzhausen-
Eifa – Der VdK-Ortsverein Red-
dighausen-Holzhausen-Eifa
gibt Termine bekannte: 12. Fe-
bruar: Info-Veranstaltung: He-
lene Smorta stellt die Agentur
für Haushaltshilfe vor. Edertal-
zentrum, Am Weinberg 12 in
Reddighausen, 14.30 Uhr. 8.
März: Aktion zum Equal Pay
Day gemeinsammit dem Orts-
vereinHatzfeld,10.30bis14Uhr
am Edeka-Markt Lettner Hatz-
feld.
19. März: Info-Veranstaltung:

Mein Smartphone – das Handy
im Alltagsbetrieb – was ist zu
beachten? 16 Uhr Begegnungs-
zentrum Holzhausen. 3. April:
Tagesfahrt mit Löwer-Reisen
nach Hannover zur Firma We-
natex mit Vortrag „Gesunder
Schlaf“, am Nachmittag Schiff-
fahrt auf demSteinhuderMeer
mitKaffeeundKuchen.
27. April: Mitgliederversamm-
lung, Gasthaus zum Edertal, 16
Uhr in Reddighausen. 3. bis 9.
Juni:Urlaubsfahrtnach Imst.
21. Juni:HessentagBadVilbel.

nh/off

VdK gibt
Termine
bekannt



die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Allendorf/Eder
Stadt

• Battenberg
Dodenau
Stadt

• Burgwald
Industriehof

• Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Viermünden

• Gemünden
Schiffelbach

• Hatzfeld
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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Frankenberg – Die Frühjahrs-
konzertedesJugendsinfonieor-
chesters und der Big Band der
Frankenberger Edertalschule
am 14. und 15. März stehen un-
ter dem Motto „Wasser“. Kar-
tengibtesEndeFebruar.
Unter dermusikalischen Lei-

tung von Martin J. Fischer (Or-
chester) und Torsten Herguth
(Big Band) haben die jungen
MusikerinnenundMusikerein
abwechslungsreiches und an-
spruchsvolles Konzertpro-

grammvorbereitet.
NebenklassischerOrchester-

literatur wie dem „Donauwal-
zer“von J. Straußundder„Mol-
dau“ von B. Smetana stehen
auch Filmmusik-Melodien u.a.
aus „Fluch der Karibik“, „Tita-
nic“ und „Avatar“ auf dem Pro-
gramm.
BesondersdarfsichdasPubli-

kum auf vier anspruchsvolle
Solobeiträge freuen: Evelyn
Friesen spielt einen Satz des
Flötenkonzerts in d-Moll von F.

Danzi, LenaHimmelmannund
Lisa Richter spielen auf dem
Cello Auszüge aus Doppelkon-
zert RV 531von A. Vivaldi, Lena
Vaupel wird auf der Violine
Auszüge aus der Romanze in F-
Dur von L.v. Beethoven darbie-
ten und Johannes Vesper die
„Morceau Symphonique“ von
A.Gulimant
Die Konzerte finden amFrei-

tag, 14. März (mit dem Jugend-
orchester, Leitung Johanna
Tripp), und am Samstag, 15.

März (mit der Orchesterklasse
6e, Leitung, Martin Fischer), ab
19 Uhr in der Kulturhalle Fran-
kenberg statt. Einlass ist ab 18
Uhr.

Info: Karten gibt es Ende Fe-
bruar im Sekretariat der Eder-
talschule, Tel. 06451/ 4080900),
in der Buchhandlung Hykel,
Tel. 06451/ 8912, und der Buch-
handlung Jakobi, Tel. 06451/
230514, – beide Frankenberg –
zum Preis von jeweils acht Eu-
ro, ermäßigt fünfEuro. nh/jun

Von „Donauwalzer“ bis „Fluch der Karibik“
Konzerte des Jugendsinfonieorchesters und der Big Band der Edertalschule im März

Frankenberg – Das frostige
Winterwetter hat der Feuer-
wehr Frankenberg optimale
Bedingungen geboten, ver-
schiedene Techniken der Eis-
rettungzuüben.
Die Energie-Gesellschaft

Frankenberg stellte dafür das
Freibad des Ederberglandbads
zurVerfügung.
Wehrführer und Ausbilder

David Tschirner erklärte den
Feuerwehrfrauen und -män-
nern zu Beginn, dass bei einer
Eisrettung schnelles Handeln
geboten sei. „Eine imEis einge-
brochenePersonist inwenigen
Minuten unterkühlt“, sagte
Tschirner.
AufgrundderKältewerdedie

Bewegungsdynamik zuneh-
mend eingeschränkt und es
droheeineErfrierung.
Zur Rettung stehen der Feu-

erwehr in solchen Fällen ver-
schiedene Hilfsmittel zur Ver-
fügung, die je nach Situation
eingesetzt werden. Eine Ret-
tungsleine und eineWurfleine
mit Rettungsschlaufe sind
Hilfsmittel, die dem Opfer ent-
gegengeworfen werden. Las-
sen es die Bedingungen zu,
kannmansich robbendaufder
Eisfläche zu dem Opfer hinbe-
wegen und die Schlaufe um
denKörper fixieren.
ÜberdasandereEndederLei-

ne wird nach erfolgreicher Fi-
xierungdieeingebrochenePer-
son von mehreren Rettungs-
kräftenansUfergezogen.
Manuel Emde und Luis

Sprenger stellten bei der
Übung imFreibaddas Szenario

Rettungmit derWurfleinemit
Rettungsschlaufe nach. Auch
eine Steckleiter und ein Spin-
board können als Hilfsmittel
dem Opfer gereicht werden.
Tschirnerverdeutlichte,dasses
wirklich immer situationsab-

hängig sei, welche Hilfsmittel
zurRettunggeeignet sind.
Die Feuerwehrleute hatten

bei dieser Übung die Möglich-
keit,dieRettungzuprobenund
auch die Position des Opfers
einzunehmen.

Dabei stand der Selbstschutz
derTeilnehmeranersterStelle:
Die Übung wurde mit entspre-
chenden Rettungsanzügen ab-
solviert,dasonstdieGefahrder
eigenen Auskühlung bestan-
denhätte. zej

In Minuten unterkühlt
Frankenberger Feuerwehr hat Eisrettung im Freibad geübt

Rettung aus dem Eis: David Tschirner (links) kommt Manuel Emde mit der Steckleiter zu Hilfe. FOTO: JENNIFER EMDE

Einbruch im Eis
GeradewenndieTemperatu-
renwiedermilderwerden,
sindgefroreneFlächennicht
zuunterschätzen.Wiedick
dasEisgefroren ist, ist schwer
zuerkennen.Schnelldroht
dasEinbrechen,eineUnter-
kühlungoderdasErfrieren
sinddieFolgen.Befindetman
sichaufeinerEisflächeund
merkt,dass sienichtdickge-
nugist, solltemansichsofort
flachaufdieEisdecke lagen.
Istmanbereitseingebrochen,
solltemanlautumHilfe rufen.
Solltenmaneine imEiseinge-
brochenePersonfinden, sollte
umgehendderNotruf (112)
abgesetztwerden.Niemals
solltemansichselbst inGefahr
bringen.SolltediePerson in
derNähedesUferseingebro-
chensein,kannmaneinen
Gegenstand(Ast, Schlitten,
Schalu.ä.) reichen. Istdie
Personweiterweg, sosollte
mansich ihr liegendnähern
undeinenGegenstandrei-
chen.Wichtig ist, ständigmit
derPersonzureden;einge-
brochenePersonenermüden
schnellaufgrundderKälte.
Gerettetesolltenumgehend
gewärmtwerden.

Battenberg –DieNaturschutz-
jugend im NABU Battenberg
hat für das Jahr 2025 wieder ei-
nigeLehr-undErkundungsaus-
flüge geplant. Nach Auskunft
von Heinz-Günther Schneider
hat sich die Gruppe aber leider
auf nur noch fünf Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren verklei-
nert. Deshalb sind neue Inter-
essentensehrwillkommen.
In einer Versammlung des

NABU Battenberg richtete
Schneider kürzlich einen ein-
dringlichen Appell an seine
Mitstreiter: „Werbt bitte in eu-
rem Bekanntenkreis für diese
Gruppe und überlegt, wie ihr
deren Arbeit unterstützen
könnt. Es wäre schade, wenn
die Gruppe der Naturschutzju-
gend mangels Kindern einge-

stellt werden müsste!“ Und
weiter sagte Schneider,
„dass unsereKinder in derheu-
tigen von den Medien überflu-
tetenGesellschaft immermehr
derNaturentfremdetwerden“.
Das angebotene Programm

sei „die Gewähr dafür, dass die
Kinder die Natur hautnah erle-
ben und dabei auch viel Spaß
habenkönnen“.
Die Jugendgruppe derNatur-

schützer wurde 1995 gegrün-
det.
HierdieTermine für2025 (je-

weils freitags):
7. Februar, 15 Uhr: Das The-

ma lautet: „Wasservögel an der
Eder“. Treff: Schwimmbad-
Parkplatz Battenberg. Bitte
Fernglas (falls vorhanden) mit-
bringen!DieLeitunghatHeinz-

GüntherSchneider.
21.Februar,15Uhr:Pflegeein-

satzaufderStreuobstwiese.Bit-
te Arbeitshandschuhe und Ro-
senschere mitbringen! Treff ist
auf dem Schwimmbad-Park-
platz.

7. März, 15 Uhr: Treffpunkt
auf dem Parkplatz der Burg-

berghalle. Viele interessante
Informationen gibt es zum
Thema„DerHausrotschwanz–
Vogeldes Jahres2025“.

28. März, 15 Uhr: Treff auf
dem Schwimmbad-Parkplatz.
Der Lehrausflug hat das
Thema„ErlebterFrühling–Auf
den Spuren der Frühlingsbo-

ten“.
4. April, 15 Uhr: Lebenswelt

der Amphibien. Dieses Thema
wirdam25.April fortgesetzt.
Für nähere Informationen

können sich Interessierte an
die folgenden Kontaktperso-
nen und Gruppenbetreuer
wenden: Heinz-Günther

Schneider (06452/3498), Ruth
Waßmuth (06452/3191) oder
BärbelStübner (01511/4078720)
Je nach Wetterlage können

Themen kurzfristig ausge-
tauscht werden beziehungs-
weise Filme zumThema „Tiere
imWinter“ inderBurgberghal-
legezeigtwerden. ed

Naturschutzjugend sucht Mitstreiter
Programm 2025 veröffentlicht: Lehr- und Erkundungsausflüge geplant

Auch 2025 hat die Naturschutzjugend Battenberg wieder mehrere Aktionen geplant. Hier die Kinder mit den drei Betreuern mit
Tassen als Geschenken nach einer Obstbaumaktion. ARCHIVFOTO: ERWIN STRIEDER



Kribbeln, Brennen
tauben Füßen

*keine Diagnostik

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Apotheke am Obermarkt
Apotheker Thomas Czechowski-Körner
Obermarkt 22 | 35066 Frankenberg

Mo. - Fr. 08.00 - 18.30 Uhr | Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Di. 04.02.2025
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06451 - 7 23 70
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Battenfeld – In Battenfeld gibt
es einen weiteren öffentlichen
Schnellladestandort für Elek-
troautos, betrieben vom Ener-
gieunternehmen EnBW: Am
Rewe-Markt inderRingstraße1
stehen vier Ladepunkte mit ei-
ner Leistung von bis zu 300 Ki-
lowatt zur Verfügung, teilte
EnBWmit. Je nach Aufnahme-
leistung ihres Fahrzeugs kön-
nen Autofahrer damit in nur
fünf Minuten Strom für 100 Ki-
lometer Reichweite laden,
heißt es in der Pressemittei-
lung.Wie alle ihre Ladepunkte
betreibe die EnBW auch die in
Battenfeldmit100ProzentÖko-
strom.

Alltagstaugliche
E-Mobilität

„DerEinzelhandelspielteine
zentraleRolle fürdenHochlauf
der alltagstauglichen E-Mobili-
tät“, sagt Sebastian Engels von
der Rewe-Gruppe. „Darüber
hinaus sindSchnellladepunkte
einweiterer starkerAnreiz, vor
Orteinzukaufen.“
Bereits heute betreibe die

EnBW nach eigenen Angaben
das größte Schnellladenetz
Deutschlands mit mehr als
6000 Schnellladepunkten. Bis
2030sollenes rund20.000sein.

nh/jpa

Ladesäulen für
Elektroautos

am Rewe-Markt

Herzhausen – „Wir wollenmit
wachen Augen und Ohren ge-
radlinigdurchdasneueJahrge-
hen. Das ist Chance und Vor-
satz genug“.Mit diesenWorten
hat Elke Jäger, die Vorsitzende
des Bezirksvereins Waldeck,
die Vertreterinnen der Land-
frauenvereine aus Waldeck
und Frankenberg zum traditio-
nellen Neujahrsempfang im
Nationalpark-ZentruminHerz-
hausen begrüßt.Man solle sich
nicht zu viele Vorsätze vorneh-
men, die letztlich doch nicht
eingehalten werden, merkte
die Vorsitzende an. Mit den
Landfrauen stieß sie anschlie-
ßendauf eingesundesundhof-

fentlich friedliches neues Jahr
2025an.
An dem gemeinsamen Emp-

fangder beidenBezirksvereine
nahmen wieder rund 40 Land-
frauenausdenOrtsvereinen in
Waldeckund Frankenberg teil,
auch mit dem gemeinsamen
Start ins neue Jahr pflegen sie
alljährlich ihre guten nachbar-
schaftlichen Beziehungen. In
WaldeckundFrankenberg gibt
es derzeit 45 Ortsvereine. In
ihremJahresrückblickerinner-
te dieWaldecker Bezirksvorsit-
zende vor allem an die Verän-
derungen im Bezirkslandfrau-
enverein Waldeck, der seit
März 2024 von der Doppelspit-

ze Anna-Lena Tent und Elke Jä-
gergeführtwird.
Bei dem Neujahrsempfang

wurde vor allem deutlich, dass
sich die Landfrauen in Wal-
deck-Frankenberg auf einem
guten Weg befinden. So habe
sich in einigen Ortsvereinen
Nachwuchs gefunden. „Junge
Landfrauen lassen die Vereine
mit tollen Jahresprogrammen
wieder aufleben“, hieß es zu
den neuesten Entwicklungen.
Die Landfrauen stünden für
Tradition und Moderne. Schon
lange denke man bei einer
Landfrau nicht mehr an eine
Bäuerin, vielmehr sei vonFrau-
en aus allen Berufen inzwi-

schen ein Netzwerkmit einem
breitenAngebotsspektrumaus
den verschiedensten Berei-
chen geschaffen worden – an-
gefangen bei der Bildung, über
Ernährung, Gesundheit, Poli-
tik, Seminare und Vorträge bis
zur Persönlichkeitsentwick-
lung. Da sei für jeden etwas da-
bei.
Nach den Grußworten der

Vorsitzenden der beiden Be-
zirksvereine ließen die Frauen
den Tag mit einer heißen Sup-
pe und einer interessanten
Führung durch das National-
parkzentrum bei Kaffee und
Kuchen und netten Gesprä-
chenausklingen. mjx

Tradition und Moderne
Empfang der Bezirkslandfrauen Frankenberg und Waldeck

Neujahrsempfang: Mit einem Treffen im Nationalpark-Zentrum Kellerwald in Herzhausen sind die beiden Bezirkslandfrauen-
vereine aus Waldeck und Frankenberg gemeinsam ins Jahr 2025 gestartet. Gastgeber war diesmal der Bezirkslandfrauenverein
Waldeck. FOTO: MJX

MitvielFreudeundAusdauertrainier-
tenMädchenzwischen9und14Jahren
beieinemneuenHoop-Dance-Kursder
TurnabteilungdesTSVRosenthalmit

TrainerinMaureenMarks inderKultur-
halleRosenthal.UnterdemMotto
„Sportlichundfröhlich indasneue
Jahr starten“wurdebeidenÜbungs-

stundeneinHula-Hoop-Tanzeinstu-
diertundzwarmitHilfevonverschie-
denenTricksundBewegungenzurMu-
sik.AmEndedesKurses folgteeine

kleineAufführungfüralleEltern.
DabeimusstendieMädchensogareine
Zugabegeben.EsgabvielApplaus.

nh/off FOTO: CORINA KIRCHHAINER/NH

Hula Hoop ist auch beim TSV Rosenthal voll im Trend
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alkoholfrei

Pilgerstoff,
Pilgerstöffchen
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5/24 x 0,33 l,
zzgl. 3,10/3,42 € Pfand,
1 l = 1,40/1,77 €

13.99
ANGEBOT

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

1 l = 0,67 €7.99**
App8.99

ANGEBOT

kalorienarm
--

2.99
-33%

Käfer Wein
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

+ 1 Filzträger
GRATIS!

!!AktionAktion
König
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
ANGEBOT

Köstritzer
Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-22%

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-22%

Veldensteiner Bier
Vollbier Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €1 l 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
ANGEBOT

alkoholfrei

Schöfferhofer Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

n

13.99
-26%

alkoholfrei

Licher Bier
diverse Sorten,
teilweise koffeinhalti
Kasten = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

g,

alkoholfrei3.99
4.59

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.49
ANGEBOT

S. Pellegrino
Mineralwasser
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

5.99
ANGEBOT

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.49
7.99

Bad Brückenauer
Apfelschorle
klar, naturtrüb,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €0 €

8.99
9.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

8.99
10.99

Gordon‘s
London Dry Gin & Tonic,
Premium Pink Gin & Tonic,
chininhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

1.99
ANGEBOT

Heil GUDE STOFF*
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,29 €

2.29
ANGEBOT

Almdudler Original
Kräuterlimonade,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,29 €

1.29
1.59

Dr. Faust
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
ANGEBOT

Wodka
Gorbatschow,
Citron
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,99 €

6.99
-26%

Johnnie Walker
Red Label
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-21% 1 x Sous Vide

Stick
1 x Jahresabo

Disney+

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 27.01. – 01.02.2025

alkoholfrei & kalorienarm
Januar - BoostJanuar - Boost
DeinDein

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 67 €1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

-25%

alkoholfrei

9.99
ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €
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IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Erfreuliche Nachrichten für Sie: Eine
lang ersehnte Sache wird sich für Sie endlich erfüllen. Es
gibt bestimmt bald eine Menge zu feiern. Prost!

STIER 21.4.-21.5. Nehmen Sie jede Gelegenheit wahr, um
sich bei Ihren Freunden und Bekannten über den Fortgang
einer bestimmten Sache zu informieren …

ZWILLING 22.5.-21.6. Eine Aufgabe ist schon ziemlich
anstrengend – das wissen Sie. Auf der anderen Seite ist sie
auch erfüllend – und das reizt Sie umso mehr!

KREBS 22.6.-22.7. Wo ein kluges Wort nicht wirkt, muss
jetzt wohl ein handfester Flirt her! Aber Vorsicht, so etwas
kann zu ernsten Verwicklungen führen.

LÖWE 23.7.-23.8. Wenn Sie nicht am Ball bleiben, droht Ih-
nen ein empfindlicher finanzieller Verlust. Deshalb müssen
Sie sich ein Freizeitvergnügen versagen.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Achten Sie darauf, sich nicht zu
überfordern. Genießen Sie die Stunden mit Ihrem Herzblatt –
die Zweisamkeit wird Ihnen beiden guttun.

WAAGE 24.9.-23.10. Vertragsabschlüsse müssen nun dop-
pelt und dreifach überdacht und abgesichert werden! Denn
das Risiko, das Sie eingehen, ist durchaus beachtlich.

SKORPION 24.10.-22.11. Sie beharren einfach auf Ihrem
Standpunkt. Dieser Mangel an Flexibilität wird Ihnen in den
kommenden Tagen noch schwer zu schaffen machen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Quälen Sie sich nicht mit Selbstvor-
würfen: Die Meinungsverschiedenheit, die die letzte Woche
überschattet hat, ist bald ausgestanden!

STEINBOCK 22.12.-20.1. Keiner kann das Rad der Zeit
aufhalten. Als vorausschauender Mensch sollten Sie jetzt
lieber versuchen, Kompromisslösungen anzustreben.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Sie haben sich jemandem ge-
genüber nicht freundlich verhalten. Wenn Sie das drohende
Feuer austreten wollen, müssen Sie sich entschuldigen.

FISCHE 20.2.-20.3. Eine Finanzkrise dürfte überwunden
sein: Dafür haben Sie hart und ausdauernd gearbeitet. Jetzt
dürfen Sie sich eine kleine Ruhepause gönnen.

Fünf Gründe für moderne Holzfeuerwärme
(djd-k). Moderne Holzfeuerstätten stehen
für eine umweltbewusste und effiziente Wär-
meversorgung. Ofenbauer vor Ort zeigen
die Möglichkeiten, mit Holz zu heizen und
stellen Hybridlösungen vor. Adressen in der
Nähe findet man unter www.kachelofenwelt.
de. Diese Gründe sprechen für das Heizen mit
Holz:
- Für Einzelraumfeuerstätten gibt es kein
Verbot und keine Einschränkung durch das
GEG.
- Deutsches Brennholz stammt aus nachhaltiger Forstwirtschaft.
- Holzfeuerstätten sind kombinierbar etwa mit Solarthermie und
Wärmepumpe.
- Sie arbeiten mit modernster Verbrennungstechnologie.
- Feueratmosphäre trifft gesunde Strahlungswärme.
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VereisteStraßenbedeuten:Fuß
vom Gas und Abstand. Das gilt
für alle. Doch am Steuer eines
E-Autoswähltmanbesser auch
eine andere Stufe der Energie-
rückgewinnung.
Manchmal ist weniger ein-

fach mehr. So zumindest beim
Thema Energierückgewin-
nung für E-Autos im Winter.
Beider sogenanntenRekupera-
tion können reine E-Autos und
Hybride beim Verzögern Ener-
gie zurückgewinnen. Verein-
fachtausgedrücktbremstdann
der E-Motor ab – er wird zum
Generator und wandelt Bewe-
gungsenergie in Batteriestrom
um. Diese Rekuperation kann
aber auch zum Problem wer-
den.

Der Auto Club Europa (ACE)
warnt: Auf glatten Straßenmit
Eis und Schnee kann zu starke
Rekuperation die Stabilität des
Autos negativ beeinträchtigen.
Das auch, weil ABS und ESP
nicht schnell genug eingreifen
können, so der Club in einer
Mitteilung.
Wer die Rekuperationsstär-

ke manuell einstellen kann,
wählt bei solchen Straßenver-
hältnissen also besser die ge-
ringste Rekuperationsstufe.
Manche Modelle haben auch
eine adaptive Rekuperation
oderverfügenübereinenspezi-
ellen Modus für das Fahren im
WinteroderaufSchnee.Einge-
nauer Blick in die Bedienungs-
anleitung istdahersinnvoll. tmn

Glatte Straßen
Das sollten E-Autofahrer jetzt wissen

Die Rekuperation in Elektroautos und Hybriden ermöglicht es,
beim Bremsen Energie zurückzugewinnen. Bei glatten Stra-
ßenverhältnissen sollten Fahrer die Rekuperationsstärke an-
passen. FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA
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Battenfeld/Dodenau – Origi-
nal-Hinweisschilder der frühe-
ren Deutschen Bundesbahn
wurden jetzt demHeimat- und
Verschönerungsverein Batten-
feld überreicht. Die großen
Holztafeln, Anfang der 1970er-
Jahre gefertigt, stammen aus
der Sammlung des Allendor-
fersundHNA-RedakteursKlaus
Jungheim. Er hatte die Holz-
tafeln vor rund 30 Jahren gesi-
chert, nachdemsie demontiert
worden waren und damals ei-
gentlich in die Schrottpresse
wandertensollten.
Es handelt sich um Schilder

mit der Beschriftung „Dode-
nauer Tunnel“ von einem der
beiden Eingänge des Bauwerks
und das Stationsschild „Fran-
kenberg Eder“ vom Bahnhof
der Illerstadt. Sie werden künf-
tig im Battenfelder Heimat-
museum für die Öffentlichkeit
zu sehen sein. Der stellvertre-
tende Vorsitzende des Heimat-
und Verschönerungsvereins,
Reiner Gasse, freute sich sehr
über die beiden massiven Hin-
weisschilder, die nun die „Ei-
senbahnabteilung“ des Muse-
ums ergänzen. Das Schild „Do-
denauerTunnel“ sei vonbeson-
derer Bedeutung, so Gasse.
„Zwar befindet sich der Tunnel
noch auf ReddighäuserGemar-
kung–da er abernur100Meter
von Dodenau entfernt liegt,
wurdeer jahrzehntelangoffizi-
ell als Dodenauer Tunnel be-
zeichnet“, schilderte der stell-
vertretende Vorsitzende. Diese
Namensgebung galt nach sei-
nen Worten schon bei den

Preußischen Staatseisenbah-
nen, der späteren Deutschen
Reichsbahn und Deutschen
Bundesbahn.LautReinerGasse
ist dies auch im Hessischen
Staatsarchiv in Marburg nach-

zulesen. Die Namensgebung
„Dodenauer Tunnel“ führte öf-
ters zu Irritationen gerade un-
ter jüngeren Reddighäusern,
die die ursprüngliche Namens-
bezeichnungauseigenemErle-

bennichtmehrkennen.DerEi-
senbahnverkehr zwischen
Frankenberg, Allendorf/Eder,
Dodenau und Hatzfeld war am
15.November1910 inBetriebge-
nommen worden. Am 30. Mai

1981warder letztePersonenzug
als Schienenbus-Einheit auf
demStreckenteilHatzfeld - Do-
denau - Allendorf/Eder - Fran-
kenbergunterwegs.BisAnfang
der 1990-Jahre fuhren dort ver-

einzelt noch Güterzüge. Nach
derendgültigenStilllegungder
Bahnstrecke wurde ein Rad-
weg auf der Trasse gebaut – der
auch durch den „Dodenauer
Tunnel“ führt. mjx

Schätzchen für die „Eisenbahnabteilung“
Battenfelder Museum erhielt Original-Hinweisschilder der früheren Deutschen Bundesbahn

Über dieses Original-Hinweisschild „Dodenauer Tunnel“ der früheren Deutschen Bundesbahn freuen sich Wilfried Koch (links) und Reiner Gasse (rechts) vom
Heimat- und Verschönerungsverein Battenfeld. Der Allendorfer Klaus Jungheim (Mitte) hatte die Holztafel vor rund 30 Jahren gesichert und jetzt dem Batten-
felder Museum überlassen. Nicht im Bild ist das alte, von ihm ebenfalls gerettete Stationsschild „Frankenberg Eder“, das drei Meter lang und 55 Zentimeter hoch
ist. Es wurde ebenfalls überreicht. FOTO: GERHARD MEISER
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Allendorf/Eder – Ehrungen
langjähriger und verdienter
Mitglieder standen im Mittel-
punkt der Jahreshauptver-
sammlung des Männergesang-
vereinsLiederkranzAllendorf.
Geehrt wurde Heinrich

Claus für 75 Jahre Mitglieds-
chaftmiteinemGutscheinund
einer Ehrenurkunde aus den
Händen des VorsitzendenWer-
ner Mohr. Gutscheine und Eh-
renurkunde gab es auch für
Manfred Hirsch und Walter
Herzberg, die beide dem Tradi-

tionsverein seit 65 Jahren die
Treuehalten.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft

wurde Klaus Hudyma mit der
Nadel inGold und einer Ehren-
urkunde ausgezeichnet. Eine
Nadel inSilberundeineUrkun-
de erhielt Karl-Heinz Seipp für
40 Jahre Mitgliedschaft. Zum
EhrenmitgliedwurdeErikaWi-
ckenhöfer ernannt. Eine be-
sondereEhrunggabes fürGün-
ter Friedrich, der seit 30 Jahren
als Schriftführer im geschäfts-
führenden Vorstand aktiv ist.

NichtalleGeehrtewarenanwe-
send.

60Terminegemeistert

Insgesamtmeisterte der Ver-
einimvergangenenJahr60Ter-
mine, darunterwaren 38Chor-
proben und ein Probentag. 19
weitere öffentliche Termine
waren mehrere Konzerte, das
Beratungssingen in Burgwald
sowie Feste und diverse Fei-
ern, Ständchen zu Beerdigun-
gen, Geburtstagen und Jubilä-
ums-Hochzeiten und vier Sit-

zungen des Vorstands, sum-
mierte der stellvertretende
VorsitzendeGustavWeber.
Chorleiter Gerhard van Gel-

der hob die sehr guten Leistun-
gen des Chors bei den Konzer-
ten inDreislarundMedelon so-
wie beim Beratungssingen in
Burgwald hervor. Vorsitzender
Werner Mohr zeigte sich sehr
zufriedenmit der hohen Betei-
ligung bei den Chorproben, al-
lerdings ist der Chor mittler-
weileaufnurnoch13Sängerge-
schrumpft. Selbstmitnurzehn

Anwesenden bei der Jahres-
hauptversammlung meisterte
der verkleinerte Chor einen
stimmgewaltigen Auftritt mit
drei Liedern, darunter die
„Hymne an die Zukunft – Ihr
vonMorgen“vonUdoJürgens.
Einige Termine derAllendor-

fer Sänger für 2025 stehen
schon fest:Am23.März soll der
musikalische Frühschoppen in
Battenberg besucht werden.
Am30. Aprilwill sich der Tradi-
tionsverein am Singen in den
Mai auf dem Brunnenplatz be-

teiligen. Am 6. Juli geht es zum
Beratungssingen im DGH Ren-
nertehausen.
Das Weinfest in Battenberg

steht für den 6. September im
Terminplan. Am 25. Oktober
findet die Ehrungsfeier des
Sängerkreises„OberesEdertal“
in Battenberg statt. Undwie je-
des Jahr beteiligt sich der MGV
zum Volkstrauertag an der Ge-
denkstunde auf dem Friedhof.
Aktuell hat der Traditionsver-
einnoch105Mitglieder. ed

Heinrich Claus seit 75 Jahren dabei
Ehrungen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung des MGV Liederkranz Allendorf

Ehrungen beim Männergesangverein: Das Bild zeigt den Vorsitzenden Werner Mohr mit den Geehrten. Weiter von links: Günter Friedrich, Karl-Heinz Seipp, Klaus Hudyma und der 93-jährige
Heinrich Claus. FOTO: ERWIN STRIEDER

Frankenberg – Die Marburger
Philharmonie spielt am Frei-
tag, 31. Januar, ab 19.30 Uhr in
der Kulturhalle der Edertal-
schule in Frankenberg ihr dies-
jähriges Winterkonzert – und
hat ein umfangreiches klas-
sisch sinfonisches Programm
imGepäck.DieMarburgerPhil-
harmonie spielt in diesem Se-
mester unter der Leitung von
ElisabethTzschentke.
Hauptwerk des Abends wird

die 6. Sinfonie von Ludwig van
Beethoven werden. Diese Sin-
fonie, auch Pastorale genannt,
ist eines seinerwenigenWerke
mit ausdrücklich programma-
tischem Inhalt. Jeder der fünf
Sätze ist mit einer kleinen
Überschrift versehen,wie etwa
„Szene am Bach“, „Donner,
Sturm“oder „Angenehme,hei-
tere Empfindungen, welche
bei der Ankunft auf demLande
im Menschen erwachen“,
heißt es in der Ankündigung.
„Entstanden in den Jahren
1807/08 – parallel zur heute be-
rühmten 5. Sinfonie – setzt er
damit derNatur unddem länd-
lichenLebeneinDenkmal.“

DerTanzderHexen in
der Johannisnacht

Solist des Abends ist derMar-
burger Cellist Stephan Rieck-
hoff, der im zweiten Werk des
Sinfoniekonzertes zu hören
sein wird: das Konzert für Vio-
loncello und Orchester d-Moll
von Éduardo Lalo von 1877.
Nach seiner „Symphony espa-
gnole“ sei es wohl eines der

heute am meisten gespielten
Werke.
StephanRieckhoff spielte im

Symphonieorchester des Baye-
rischen Rundfunks und viele
Jahre als erster Solocellist des
Orchestre de la Suisse Roman-

de. Bedeutende Dirigenten en-
gagierten ihn in China, Japan
und Europa, um sein cellisti-
sches Können an junge Musi-
ker weitergeben zu können.
Den Auftakt des Konzert-
abends wird die sinfonische

Dichtung „Eine Nacht auf dem
kahlenBerge“vonModestMus-
sorgsky bilden. Der Komponist
beschreibt in diesem program-
matischen Werk den Tanz der
Hexen in der Johannisnacht
auf dem „kahlen Berg“, einem

Ortder slawischenMythologie,
der – ähnlichdemBlocksberg –
als Versammlungsort der He-
xengilt.

Karten gibt es für 16 Euro (8
Euro ermäßigt für Schüler, Stu-
dierende, Schwerbehinderte,

Arbeitslose, freier Eintritt für
Kinder bis12 Jahren) imVorver-
kauf bei den Buchhandlungen
Jakobi und Hykel (beide Fran-
kenberg) sowie an der Abend-
kasse. nh/jun

marburgerphilharmonie.de

Ein Denkmal für die Natur
Marburger Philharmonie gibt Konzert in Frankenberg

Die Marburger Philharmonie spielt ihrWinterkonzert inderKulturhallederEdertalschule inFrankenberg.Am31. JanuarwerdenWerkevonBeethoven,Lalound
Mussorgsky zu hören sein. FOTO: PRIVAT
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E-MAIL
Jonas.Knoop@amprion.net

TELEFON
0152 54540968

JONAS KNOOP
Projektsprecher

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Donnerstag, 13.02.2025
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Stadthalle Mengeringhausen
Schützenplatz 5

34454 Bad Arolsen

WIR KOMMEN
IN IHRE REGION!

KEINE
ANMELDUNG

ERFORDERLICH!

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

GLEICHSTROMVERBINDUNG
RHEIN-MAIN-LINK

EINLADUNG ZUM
BÜRGERINFOMARKT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion die Aufgabe, das Stromnetz fit für eine klima-
neutrale Zukunft zu machen. Deshalb planen wir mit dem Rhein-Main-Link eines der zentralen
Netzausbauprojekte der Energiewende. Der leistungsstarke Energiekorridor soll ab 2033 bis
zu acht Gigawatt regenerativ produzierten Windstrom von Niedersachsen direkt nach Hessen
bringen und dort die Wirtschaftsregion Rhein-Main stärken. Wir von der Amprion GmbH haben
den gesetzlichen Auftrag diese rund 600 Kilometer lange Erdkabeltrasse zu planen, zu bauen
und schließlich in Betrieb zu nehmen.

Derzeit durchläuft der Rhein-Main-Link ein mehrjähriges Genehmigungsverfahren. Im Juni 2024
haben wir als Vorhabenträgerin im Rahmen des Antrags auf Planfeststellungsbeschluss eine
Vorschlagstrasse inklusive Alternativen präsentiert. Am 29. November hat die Bundesnetzagentur
den Untersuchungsrahmen für den Rhein-Main-Link erlassen. Dieser gibt unter anderem vor,
welche Trassenvarianten Amprion in den kommenden Monaten untersuchen muss. Wir laden Sie
herzlich ein, Ihnen im Rahmen von Bürgerinfomärkten diese ergänzenden Varianten aus dem
Untersuchungsrahmen vorzustellen.

Der persönliche Austausch steht bei den Veranstaltungen im Vordergrund. Mitarbeiter*innen aus
den verschiedenen Fachbereichen widmen sich Ihren individuellen Anliegen. Der Infomarkt ent-
hält keinen Vortragsteil, sodass ein Kommen und Gehen jederzeit möglich ist.

Sie haben Fragen zum Rhein-Main-Link?
Sprechen Sie uns gerne jederzeit an oder kommen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion



www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.

AKADEMIE
&
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Frankenberg – Der CDU-Stadt-
verband Frankenberg hat in ei-
ner außerordentlichenMitglie-
derversammlung Tom Luca
Rampe zu ihrem neuen Vorsit-
zenden gewählt. Zuvor hatte
Thomas Müller, der die Partei
seit April 2012 als Vorsitzender
führte, seinAmtzurVerfügung
gestellt, berichtete die CDU in
einerPressemitteilung.
Thomas Müller begründete

seinen Rückzug vom Amt des
Vorsitzenden mit einem Man-
gel an Zeit: „Schon seit 2016 ar-
beite ich in Berlin – zunächst
im Deutschen Bundestag, seit
2022 als Leiter des Hauptstadt-
büroseines Industrieunterneh-
mens. Ich bin mittlerweile
nicht mehr oft genug in Fran-
kenberg, um der Arbeit der
CDU die notwendigen Impulse
für kommende Herausforde-
rungen zu geben. Die Zeit für
einen Wechsel in geordneten
Bahnen war gekommen und
wir haben ihn schon länger ge-
meinsamvorbereitet.“
Bereits im Zuge der letzten

regulären Vorstandswahlen
hatte der Stadtverband seinen
Vorstand in weiten Teilen neu
aufgestellt. So wurden Katja
Holzapfel-Weller, Christoph
Müller und Tom Luca Rampe
am 7. November 2023 zu stell-
vertretenden Vorsitzenden ge-
wählt. Thomas Müller wird
nun stellvertretender Vorsit-
zender.
In seiner Abschiedsrede

blickte er auf seine 13-jährige
Amtszeit zurück und dankte
zahlreichen Weggefährten:
„Seitmeiner erstmaligenWahl
zum Vorsitzenden 2012 ist es

gemeinsamgelungen, die CDU
Frankenberg als stärkste politi-
sche Kraft in Frankenberg zu
erhalten. Die Stellung als größ-
te Fraktion in der Stadtverord-
netenversammlung wurde bei
den Kommunalwahlen 2016
ausgebaut und 2021 verteidigt.
Mir war immer wichtig, dass
dieCDUFrankenbergda ist,wo

dasLebenist.Wirsindundblei-
ben eine Volkspartei. In Zeiten
immer größerer politischer
und gesellschaftlicher Verän-
derungen ist die Stellung unse-
rer Partei in Frankenbergnicht
selbstverständlich. Sie muss
immer wieder aufs Neue erar-
beitet werden.“ Zudem sei mit
dem Frühlingsempfang der

CDU eine jährliche Highlight-
Veranstaltung mit führenden
KöpfenderParteietabliertwor-
den.
Thomas Müllers herausra-

gendeArbeit,wiees inderPres-
semitteilung heißt, wurde in
der Versammlung unter ande-
remvonKultusministerArmin
Schwarz (Vorsitzender des

CDU-Kreisverband), Fraktions-
vorsitzendem Dr. Jannik
Schwebel-Schmitt, Bundes-
tagskandidatin Anna-Maria Bi-
schof und Landtagsabgeordne-
temDominikLeyhgewürdigt.
Der neu gewählte Vorsitzen-

de Tom Luca Rampe legte den
Fokus auf die Kommunalwahl
2026: „Trotz der vielen Erfolge

in all den Jahren ist einiges auf
der Strecke geblieben, so wa-
ren auchdieNiederlagen zu er-
klären.
AlsCDUmüssenwir unswie-

der mehr auf unsere Arbeit
konzentrieren und unsere
Hausaufgaben im Bereich der
Basis-Arbeit und der medialen
Präsenzerledigen.“ nh/jpa

Rampe folgt auf Müller
CDU Frankenberg hat nach 13 Jahren neuen Vorsitzenden

Gewählte und Gäste: Landtagsabgeordneter Dominik Leyh, Kultusminister Armin Schwarz, Thomas Müller, Bundestagskandidatin Anna-Maria Bischof, Frakti-
onsvorsitzender Dr. Jannik Schwebel-Schmitt und Tom Luca Rampe. FOTO: CDU/NH



Ich sage DANKE
an alle meine Kunden,
die mich in den vergangenen
22 Jahren treu begleitet haben.

Mit einem lachendem und einem
weinenden Auge gehe ich am
31.01.2025 in den Ruhestand.

Einen besonderen Dank möchte ich auf diesem Wege
auch meiner langjährigen Mitarbeiterin
Jessica Schelberg aussprechen, die mich immer
verlässlich unterstützt hat.

Bitte schenken Sie meinem Nachfolger
Herrn Sebastian Gutschalk auch das Vertrauen.

Generalagentur Renate Kindel
Am Neuen Tor 2, 35110 Frankenau

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Seriöser Ankauf von
Herren- & Damenbekleidung

sowie Accessories
Tel. 0151 59101203, Hr. Braun

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche u. Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief., Tel. 0176 6268 1914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Zur Verstärkung unseres Standortes in Warburg suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit
Bilanzbuchhalter, Steuerfachwirte,
Steuerfachangestellte (m/w/d)

mit Tätigkeitsschwerpunkt JA-Erstellung/
Berichtswesen/Steuererklärungen
Wir bieten:
• spannende und anspruchsvolle Mandate/Unternehmensgruppen
• flexible Arbeitszeiten in einem dynamischen und jungen Team
• Homeoffice möglich
• leistungsgerechte Entlohnung auf gutem Niveau + Erfolgsprämien mit Alters-

und Gesundheitsvorsorge
• hervorragendes Arbeitsumfeld in einem zentral gelegenen Büro
• „digitale DATEV Kanzlei 2024“/„exzellenter Arbeitgeber 2025 StBV
• berufliche Fortbildungsmöglichkeiten
• langfristige und sichere Jobgarantie
Wir erwarten:
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative und wertorientierte Motivation
• gute DATEV-Kenntnisse
Sollten wir Ihr/Dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre/Deine
Kurz-Bewerbung – gerne auch per E-Mail – z. Hd. der Geschäftsführung,
Steuerberater Markus Hollenstein, Steuerberater Jan-Bernd Hövener
TREU-UNION Treuhandgesellschaft mbH Steuerberatungsgesellschaft
Paderborner Tor 152│34414 Warburg │Tel. 05641 747819-0│
warburg@treu-union.de│www.treu-union.de

Erledige für Sie Fliesen-, Verputz-, Tro-
ckenbau-, Mauer- und Altbausanierung.
Mobil 0151 51123688, Tel. 06453 7312

Immobilienankauf

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Gerti, 71 J., unkomplizierte u. beschei-
dene Witwe, mit viel Liebe im Herzen.
Ich bejahe das Leben u. mache aus je-
dem Tag das Beste. Doch zu zweit wäre
alles noch schöner, finden Sie nicht
auch? Alles tun, was uns Spaß macht u.
füreinander da sein. Fassen Sie sich ein
Herz u. rufen Sie üb. PV an, herzliche
Grüße. Tel. 0176-34498406

Birgit, 64 J., sympathischeWitwe,mobil
u. ungebunden, leider trotzdem ein-
sam. Mag alles Schöne, wie Kochen,
Garten u. frische Luft/Natur, aber über-
haupt keinen Streit. Ruf üb. PV an, wenn
Dumeinst Dein Männerherz könnte bei
mir höher schlagen u. lass mich Deine
Traumfrau werden. Tel. 0162-7939564

Frank,57J.,gutauss.,humorvollu. romant.
Habe ein schönes Haus, ein gutes Einkom-
men,docheineglückl. Partnerschaft ist un-
bezahlbar. Mir fehlt eine natürl., herzliche
Partnerin für eine gemeinsame Zukunft.
PV, Anruf und Vermittlung garantiert
kostenlosTel. 0800-2886445

Autohaus Jesinghausen GmbH
Mengeringhäuser Str. 2 · 34454 Bad Arolsen

Tel. 05691 624990 · www.autohaus-jesinghausen.de

Du suchst VOLLE POWER
statt Langeweile?

Dann suchen wir GENAU DICH
als

SERVICETECHNIKER (M/W/D)

KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D)

und freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung
gerne per E-Mail an ej@ah-j.de

DISPONENT (W/M/D)
MONTAGE FERTIGHÄUSER

Wir stellen ein:

IHR HANDWERK HAT ZUKUNFT – IM BÜRO BEI FINGERHAUS
Sie sind Schreinermeister und suchen eine neue Heraus-
forderung? Verbinden Sie Planung und Handwerk.

IHRE AUFGABEN:
• Planung und Koordination von Montageeinsätzen
und Material
• Vorbereitung der Baustellenunterlagen
• Analyse und Optimierung von Abläufen

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Schreinermeister/Techniker (w/m/d) oder vergleichbare
handwerkliche oder technische Weiterbildung
• Alternativ kaufmännische Erfahrung mit handwerklichem
Verständnis
• Sicherer Umgang mit MS Office, Organisationstalent und
Teamgeist

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNGSUNTERLAGEN:
FingerHaus Personalbetreuung • Nicole Schmidt
Auestraße 45 • 35066 Frankenberg/Eder
Tel.: 06451 504-227 • E-Mail: personal@fingerhaus.de
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Ohne Kabel und mit einer
Hand: Akkusauger machen es
einem leicht, durch die Zim-
merzuputzen.StiftungWaren-
test hat vierzehn Modelle auf
ihreLeistungundHandhabung
hingetestet.
DasKabel kannbeimSaugen

gehörignerven. Es bleibt gerne
an Ecken und Kanten hängen
und bietet nur eingeschränkt
Bewegungsfreiheit.
Viel zu oft heißt es: Hin zur

Steckdose, Kabel herausziehen
und eine neue Steckdose su-
chen. Kabellose Sauger haben
dieses Problem nicht – dafür
aberandere.
Vor allem der Akku ist ein

Schwachpunkt der Geräte, be-
mängelt die Stiftung Waren-
test, die vierzehn beutellose
Akkustaubsauger verschiede-
ner Hersteller untersucht hat
(„test“-Ausgabe 2/2025). Dabei
wurden zehn Modelle neu ge-
testet und die Ergebnisse mit
vierModellen aus einem etwas
älteren Test (10/2024) vergli-
chen.

KurzeAkkulaufzeiten
undvielLärm

Alle Staubsaugerwurden auf
Maximalstufe getestet. Die
längste Akkulaufzeit: nicht
mehr als 17Minuten. Ein Akku-
wechsel sei bei vielen Geräten
nur schwer möglich, kritisie-
ren die Experten weiter. Bei
mehrerenRäumenmüssten al-

so oft Ladepausen eingelegt
werden.
Ein weiteres Akkusauger-

Problem: die Lautstärke. Ak-
kusauger seienmeist lauter als
kabelgebundene Geräte, erklä-
ren die Warentesterinnen und
Warentester. Dabei gelte: Am
lautesten werkeln die Akkus-
auger auf Teppich, leiser auf
Hartböden.

Feinstaub-Problem
hatsicherledigt

Immerhin: Die Abgabe von
Feinstaub in die Raumluft ist
beidenaktuellgetestetenGerä-
ten kein Problem mehr. Das
sah bei einem früheren Test
dieserGeräte imJahr2016noch
anders aus. Seinerzeit bemän-
gelten die Warentesterinnen
undWarentesternoch,dassdie

Akkusauger viel Feinstaub frei-
setzten.
Ein Warentester-Tipp, der

gut für Umwelt und Portemon-
naie ist: Geht der Akku kaputt,
muss kein neuer Staubsauger
her. Denn für die Geräte sind
oft relativ günstige Ersatzak-
kusverfügbar.

NurdreiAkkusauger
mitNote„gut“

DerTestsiegerbietetvielLeis-
tung, istauchrecht leise,kostet
mit 726 Euro aber auch viel
Geld: Der „gute“ Miele „Triflex
HX2 CarCare“ (Note 2,1) be-
kommt Staub und Tierhaare
sowohlvonHartbödenalsauch
aus Teppichböden gut aufge-
saugt, ohne dass viele Staub-
partikel in der Raumluft lan-
den. Und frei stehen kann er

auch. Das ist komfortabel zum
kurzen Abstellen, wenn Möbel
bewegtoderandereDingeweg-
geräumtwerdenmüssen.
Auch der Bosch „Unlimited 7

BSS715 Carp“ wurde „gut“ (No-
te 2,4) bewertet. Dank eines
Schnellladegeräts ister imTest-
feld als erster Sauger wieder
einsatzbereit, wenn der Akku
leergelaufen ist. In Ritzen,
Ecken und an Kanten entfernt

er Staub besonders gut. Er kos-
tet377Euro.
Der dritte „gute“ Sauger (No-

te 2,5) ist der „RH9A36 X-Force
Flex 13.60 Allergy“ von Rowen-
ta. Er bekommt Tierhaare und
Staub rasch aus Teppichböden
heraus.Preislich liegterbei350
Euro.
Von den vierzehn getesteten

Gerätenbekamen:
drei die Note „gut“, vier die

Note „befriedigend“, ein Ak-
kusauger die Note „ausrei-
chend“sowiesechsModelledie
Note„mangelhaft“
Preislich lagendiegetesteten

Modellezwischen100Euround
726 Euro. Unter den Geräten
mit der Gesamtnote „mangel-
haft“waraucheinAkkusauger,
der über 400 Euro kostet. Das
zeigt: Ein hoher Preis allein ist
keinQualitätsmerkmal. tmn

Akku-Staubsauger im Test
Nur drei schneiden „gut“ ab

Der „Triflex HX2 CarCare“ von
Miele bekommt Staub und
Tierhaare sowohl von Hartbö-
den als auch aus Teppichbö-
den gut aufgesaugt (Note
2,1). FOTO: INES ESCHERICH/DPA

Der Akku-Sauger „Unlimited 7
BSS715 Carp“ von Bosch lädt
von den getesteten Modellen
am schnellsten (Note 2,4).

FOTO: INES ESCHERICH/DPA

Der „RH9A36 X-Force Flex“
von Rowenta ist der dritte
Sauger mit dem Gütesiegel
„Gut“ (Note 2,5).

FOTO: INES ESCHERICH/DPA

Welcher Akku-Sauger Staub und Tierhaare sowohl von Hartbö-
den als auch aus Teppichböden gut aufsaugt, hat die Stiftung
Warentest untersucht. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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HNA Mundart-Memo
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu.
30 Karten (15 Wortpaare), für 2 – 6 Spieler,
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

HNA Mundart-Memo

lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu.
30 Karten (15 Wortpaare), für 2 – 6 Spieler,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote
und lassen Sie sich immer wieder
neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen und unter shop.hna.de (solange der Vorrat reicht).
Alle Preise verstehen sich zuzüglich der Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.

11,90 €
für Abonnenten

HNA Filzkorb Sparkombi
Der HNA-Filzkorb hat die optimale Größe beim
Frühstück für Brötchen oder für Obst und Gemüse.
Auch einsetzbar im Wohnzimmer, im Bad oder
am Arbeitsplatz.
Groß und Klein im Set:
Großer Filzkorb: ø 30 cm x Höhe 14 cm
Kleiner Filzkorb: ø 20 cm x Höhe 14 cm
13,90 € für Nichtabonnenten

HNA Filztaschen Sparkombi
Ob für den Einkauf, den Transport des Leerguts oder
zum Aufbewahren – die graue HNA Filztasche in Groß und Klein im Set.
Große Tasche:
B 35 x H 30 x T 25 cm
Kleine Tasche:
B 25 x H 21 x T 11 cm
13,90 € für Nichtabonnenten

11,90 €
für Abonnenten

HNA Vorsorge-Ordner
Was passiert, wenn etwas Unerwartetes geschieht?
Der HNA Vorsorge-Ordner wird Sie bei der Regelung
Ihrer Angelegenheiten und Wünsche begleiten. Füllen
Sie dafür einfach Ihren Vorsorge-Ordner aus und
regeln Sie Ihre Vorsorge auf einen Schlag – mit dem
guten Gefühl, an alles gedacht zu haben.
24,99 € für Nichtabonnenten

19,99 €
für Abonnenten


